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REGISTRIERUNGSAKTION:
Irem (12) hat Leukämie. Am Samstag 	 ndet 
eine Registrierungsaktion statt. Seite 3

FREIKARTEN-VERLOSUNG:
„Dr. House“ macht auch Musik, und zwar 
in Bochum.   Seite 12

GUTEN TAG!

Hilfe bei der 
Berufswahl

Von
unserer
Praktikantin 
Denise
Braus

Nach dem Schülerprakti-
kum von uns Zehntklässlern 
des Gymnasium Rheinkamp 
kann ich nur sagen: Das ist 
das Beste, was die Schule 
uns „antun“ konnte. In 
unseren Praktika „durften“ 
wir in den Berufsalltag des 
jeweilig auserwählten Be-
triebes reinschnuppern. 
Ich persönlich konnte neue 
Erfahrungen für mein spä-
teres Leben sammeln und 
gleichzeitig dem stressigen 
Schulalltag entfl iehen. Ich 
konnte tatsächlich erfahren, 
wie wichtig solche Mög-
lichkeiten sind, damit ich 
eine Idee bekomme, ob der 
anvisierte Job auch in der 
Praxis das hält, was er theo-
retisch verspricht. Und auch 
persönlich eine wertvolle 
Erfahrung, herausfi nden 
zu können, welche Talente 
ich habe, die mir bei meiner 
Entscheidung für meine 
baldige Berufswahl hilfreich 
sein werden. Was mich in 
meinem Praktikum am mei-
sten interessiert hat, war die 
Arbeit der Redakteurinnen, 
denn besonders das Schrei-
ben liegt mir. Auch nicht un-
wichtig: Eine Praktikumsbe-
scheinigung zeigt etwaigen 
zukünftigen Arbeitgebern, 
dass schon praktische Erfah-
rungen vorliegen. Letztlich 
ist ein Praktikum auf jeden 
Fall empfehlenswert und 
jeder sollte seine Chance auf 
ein solches defi nitiv wahr-
nehmen. So, liebe Wochen-
Magazin-Redaktion, reicht 
das nun als Bewerbung?

Diskutieren Sie mit unter
www.lokalkompass.de/

moers

AM NIEDERRHEIN. „Aus 
Liebe zum Menschen“ ist 
für das Deutsche Rote Kreuz 
nicht nur ein Slogan. Der 
Landesverband Nordrhein 
ist dringend auf der Suche 
nach engagierten Mitma-
chern für Wesel, Moers und 
Umgebung, die sich als 
„Herzschrittmacher“, „Kin-
derbändiger“ oder „Omas 
Liebling“ im Freiwilligen-
dienst für andere Menschen 

einsetzen. Die Zeit drängt 
besonders, denn für Anfang 
Juli beziehungsweise zum 1. 
August werden noch Helfer 
für Seniorenzentren und 
Krankenhäuser gesucht. Ge-
rade das Freiwillige Soziale 
Jahr (FSJ) und der Bundesfrei-
willigendienst (BFD) bieten 
Menschen zwischen 16 und 
27 Jahren mit ganz unter-
schiedlichen Voraussetzun-
gen berufl iche Perspektiven. 

Die FSJ- und BFD-Teilneh-
mer machen neue Erfahrun-
gen und werden zudem von 
Mitarbeitern des DRK in Se-
minaren weitergebildet. En-
gagierte sind sozialversichert 
und haben Anspruch auf den 
gesetzlich geregelten Urlaub. 
Darüber hinaus bekommen 
sie 350 Euro Taschengeld pro 
Monat. Das dicke Plus: Ein 
qualifi ziertes Zeugnis zum 
Abschluss verbessert die 

Chancen auf eine weiterfüh-
rende Ausbildung und wird 
in vielen Fällen zum Erwerb 
der Fachhochschulreife an-
gerechnet.  DRK-Präsident 
Dr. Rudolf Seiters erklärt: „Ein 
Freiwilligendienst bringt viele 
neue Kontakte, ein sinnvolles 
Engagement, neue Fähigkei-
ten, Selbsterkenntnis - und 
manchmal auch eine echte 
Berufsperspektive. Für Ju-
gendliche, die Orientierung 

suchen, kann das einen 
gelungenen Start ins Erwach-
senenleben bedeuten. Ein 
Freiwilligenjahr beim Roten 
Kreuz ist in jedem Fall ein 
dickes Plus im Lebenslauf.“ 
Interessierte können sich 
beim DRK-Landesverband 
Nordrhein online anmelden 
unter www.freiwilligendiens-
te.drk-nordrhein.de  oder von 
montags bis freitags unter 
0211/3104152.

 Die DRK-Freiwilligen-
dienste sind das Freiwillige 
Soziale Jahr (FSJ) und der 
Bundesfreiwilligendienst 
(BFD). Beide sind offen für 
Frauen und Männer ab 16 
Jahren. Während das FSJ eine 
Altersbegrenzung hat, ist der 
BFD seit Juli 2011 auch für 
ältere Interessierte möglich. 
Wer über 27 Jahre alt ist, kann 
ihn sogar in Teilzeit wahrneh-
men. 

Herzschrittmacher, Kinderbändiger und Omas Liebling
DRK-Freiwilligendienst sucht dringend engagierte Mitmacher

Genau vor zwei Jahren war es soweit: Unsere Internet-Community lokal-
kompass.de Moers - und mit ihr die Portale für Kamp-Lintfort, Neukir-
chen-Vluyn, Rheinberg, Rheurdt und Kempen-Tönisberg - ging online. 

AM NIEDERRHEIN. Unsere Bürger-Reporter haben sich ordentlich was ein-
fallen lassen, um uns zu unserem  zweiten Online-Geburtstag zu gratulieren: 
An der Himmelstreppe in Neukirchen-Vluyn trafen sich unter der „Regie“ von 
Christian Voigt acht unserer fl eißigsten Berichterstatter vor Ort (v.l.n.r.): Klaus 
Wurtz, Roswitha Dudek, Wilfried Proboll, Jürgen Moser, Christian Voigt, Armin 
Mesenhol, Fritz van Rechtern und Carsten Kämmerer. Das ganze Team des 
Wochen-Magazins Moers sagt: Vielen, vielen Dank an unsere treue Community! 
Wir freuen uns schon auf die 3! Mehr dazu: www.lokalkompass.de Foto: privat

Happy Birthday!
Bürger-Reporter 

gratulieren
unserem

Lokalkompass

Moers. Gleich mit zwei he-
rausragenden Werken aus der 
Zeit von Klassik und Barock 
wird der Moerser Kam-
merchor am kommenden 
Samstag, 30.Juni, um 19 Uhr 
in der Johanniskirche Moers-
Meerbeck, Bismarckstraße 35 
a, sein Sommerkonzert allen 
interessierten Zuhörern prä-
sentieren. 

Mit Georg Frierich Händels  
„Cäcilienode“ wie auch der 
Nelsonmesse von Joseph 
Haydn wird ein festlicher 
und stimmungsvoller Rah-
men für einen kurzweiligen 
Abend geschaffen. Virtuose 

Arien in der „Cäcilienode“ 
und große Koloraturpassagen 
in der „Nelsonmesse“ sind 
vor allem dem Sopran und 
dem Tenor vorbehalten. Un-
ter Leitung von Klaus-Peter 
Pfeifer werden bekannte 
Solisten wie Anneli Pfeffer, 
Johannes Klüser, Andrea Ke-
den und Matthias Zangerle 
vom Orchester: Camerata 
Louis Sphor zu einer he-
rausragenden Aufführung 
beitragen. Karten sind bei 
der Bücherei Thalia auf der 
Steinstraße in Moers und bei 
den Chormitgliedern zu er-
werben. 

Sommerkonzert des 
Kammerchores

Mit der „Cäcilienode“ und der Nelsonmesse


